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Ich bin immer wieder dankbar, wenn ich ein neues 

Liederbuch in meinen Händen halte. Dann mache ich 

mich auf die Suche, ob es einen Schatz zu heben gibt: 

ein neues schönes Lied vielleicht, einen gut singbaren 

Satz womöglich, eine bessere Übersichtlichkeit oder 

Kopiermöglichkeit – für mich ist ein neues Liederbuch 

immer wieder eine verheißungsvolle Gabe.

Nun liegt ein solches vor mir! Der Anlass zur Entste-

hung der Sammlung war der Wunsch „frischen mu-

sikalischen Wind“ nach Benediktbeuern zu bringen. 

Das bisher verwendete „grüne Liederbuch“ empfand 

man nach beinahe 20 Jahren als etwas betagt. Einen 

zweiten Grund nennt Josef Grünner, der Provinzial 

der Salesianer Deutschlands, in seinem Vorwort: Im 

salesianischen Jubiläumsjahr 2009 (150 Jahre Ordens-

gründung, 75 Jahre Heiligsprechung Don Boscos) soll-

te es neue Impulse für die Jugendarbeit geben – was ja 

auch mit neuen Liedern geschehen kann. So entstand 

dieses Buch. „(M)ein Liederbuchteam“ - wie es so freundlich und persönlich im Vor-

wort heißt - bestehend aus Studenten der beiden Hochschulen in Benediktbeuern, 

hat einen großen Wurf gewagt: „560 Neue Geistliche Lieder, von Studierenden aus 

Benediktbeuern, dem Zentrum der Jugendpastoral in Deutschland, getestet, zusam-

mengestellt und für Gottesdienst, Jugendwallfahrt, internationale Begegnung oder 

Gruppenstunde aufbereitet“ ist da zu lesen. Ein engagiertes Team hat sich viel Arbeit 

angetan, um uns Anwendern ein Werkzeug in die Hand zu legen.

Dem Liedersuchenden bietet sich darin eine gut strukturierte Übersicht: nach den 

Hinweisen zum Aufbau und Inhalt kann in der Gliederung „Durch den Gottesdienst“, 

„Durch den Tag“, „Durch das Jahr“, „Durch das Leben“ das passende Lied gefunden 

werden. Benutzerfreundlich empfi nde ich die weitere Unterteilung (Aufbau der hl. 

Messe, die Tageszeiten, das liturgische Jahr, Themen wie  Berufung, Nachfolge, Auf 

dem Weg, …). Jedem dieser Kapitel wird eine anregende Meditation in Bild und 

Wort vorangestellt. Hilfreich fi nde ich die verschiedenen Register – geordnet nach 

Sprache, Taize-Liedern und Alphabet.

Überrascht hat mich ein Register, das nach verschiedenen Stimmen geordnet ist, da 

ich hoff e, dass ein Lied nicht deswegen zur Wahl steht, weil es keine zweite Stimme 

hat oder vielleicht gerade weil es ein dreistimmiges ist. Als Kärntner mit slawischer 
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eele we1 ich 1in LIied 1st, Qa S1IDt 0S auch Über- und Untersummen unahbh-
hängıg VOT Komponisten oder Arrangeuren. Ergänzt wırd Aiese Jledern
m1t einem Überblick über Qas en Don OCOS und e1ner kurzen Vorstellun des
Klosters Benediktbeuern OMT rfährt der Musızlerende und esende ın knapper,
übersichtlicher Form etiwas über den Hintergrund.
„God for oul  )“wurde 1 „Zentrum der Jugendpastora. ın Deutschland” I1N1-

mengestellt und S11 1 deutschen Sprachraum verbreitet werden. Da
Benedikthbeuern als Ausbildungsstätte Multiplikatoren Tormt und Aiese dQann ın
Pfarren Vor em junge) Menschen ZU!T Liturglegestaltun: ın  ren, folgen och
einNıIgE Anregungen VOT em für den ebrauc ın der el]er der FucharnstIie Ce1INES
Salesianerpaters, der mi1t SeEINeN sechs Gemeimden lturgle und Gesang ın großer
Leidenschaft hbetreiht. Ich we1l3, Qass en Großprojekt WIE AMeses Liederbuch nıcht
alle Aspekte berücksichtigen kann, dQdarum verstehe ich Qiese regungen für &e1iNe
eventuelle Neufassung hbzw. Anwendung ın der Gememde oder ın Gruppen

IIe deutschsprachige Besonderheit, als G lora und Sanctus andere lexte als dIie
lıturgisch vorgesehenen nehmen, emMpPIIMAdE ich als Mangel. Wenn 0S CUuUuC KOom-
posıtl1onen S1bt und für Aieses Liederhbuch wurde ein1ıges TICU geschaffen dQann
ware 0S C1INe vVIelleicht reizvolle Au{fgabe, den G lormatext m1t Ce1iner Melodie
terlegen, Qamıt gerade auch Junge Menschen Zugang den großen Gebeten der
Kırche bekommen. Das leiche <allı auch für zentrale lıturgische Gebete WIE dQas
Benedictus und Qas Magnilıkat.

Im Unterkapitel ntwo  esang könnte dQarauf hingewlesen werden, Qass „auf dIie
Lesung der Antwortpsalm (Graduale) O der en wesentliches lement des

Wortgottesdienstes 1StT  06 (AE 36) Da der salm &e1INe Schriftdlesung 1st, SOllte INan

iıhn nıcht weglassen oder 1cC allein der Korre  el SsoNnNdern we1l
en für den Jag typischer Bıbeltext verloren seht; entdecke ich doch ImMmmer

mehr, AQass SeINn Wort des a  €s Wichügeres ın sıch 1r als meine heste Liederwahl
wobe!l 1er auf OQıe Psalmvertonungen 1m Kapitel -  ur den Tag“ VerwIesenNn WT -—

den kann, hbesonders auf Ae schr schönen mehrsummigen Psalmtöne der Nr. 365
A-D)

IIe „Credolieder  66 könnte I1Nan auf andere Bereiche Qauftellen. Das TE als fUu-
stimmun: und nNIwOrT dQas Wort (joftes SOWIE Ernnerung OQıe wesentlichen
Glaubenswahrheiten VOT em als der Gemelinde wırd selten hesser
Tormulilert, als WIFTF 0S ehben schon en Vielleicht ware auch AMes &e1iNe Herausfor-
derung Cu«C Komponisten, Qas TE Vor em Qas weltweıt gebetete Nırcano-
Konstantinopolitanum) oder m1t Akklamatlonen verlebendigen.
Davon bın ich überzeugt, obwohl ın Alesem Abschnitt Ce1INES meiner persönlichen
Lieblingslieder des Buches Iınden 1st „Herr, Au hıst meın en  6 Nr. Y 7, VOT em
dQas ıtalienısche rlginal).

Fürbittrufe Oollten 1mM mMer kurz und kein eigenständiges LIied SC1IN.
Ihe STande zwıischen den trophen könnten eringer se1n, OQıe Schnfttype
vergrößern.

I heses Buch SO Anregungen e  en Und Aes TUT 06 * Uurc Freude 1 1e-
124 dern, urc OQıe gelungene Hıinführung ZU!T Tagzeitenliturgie, Uurc dIie angenehme124

Seele weiß ich: wo ein Lied ist, da gibt es auch Über- und Unterstimmen: unab-

hängig von Komponisten oder Arrangeuren. Ergänzt wird diese Fülle an Liedern 

mit einem Überblick über das Leben Don Bocos und einer kurzen Vorstellung des 

Klosters Benediktbeuern. Somit erfährt der Musizierende und Lesende in knapper, 

übersichtlicher Form etwas über den Hintergrund.

„God for You(th)“wurde im „Zentrum der Jugendpastoral in Deutschland” zusam-

mengestellt und soll im gesamten deutschen Sprachraum verbreitet werden. Da 

Benediktbeuern als Ausbildungsstätte Multiplikatoren formt und diese dann in 

Pfarren (vor allem junge) Menschen zur Liturgiegestaltung hinführen, folgen noch 

einige Anregungen - vor allem für den Gebrauch in der Feier der Eucharistie - eines 

Salesianerpaters, der mit seinen sechs Gemeinden Liturgie und Gesang in großer 

Leidenschaft betreibt. Ich weiß, dass ein Großprojekt wie dieses Liederbuch nicht 

alle Aspekte berücksichtigen kann, darum verstehe ich diese Anregungen für eine 

eventuelle Neufassung bzw. Anwendung in der Gemeinde oder in Gruppen.

1. Die deutschsprachige Besonderheit, als Gloria und Sanctus andere Texte als die 

liturgisch vorgesehenen zu nehmen, empfi nde ich als Mangel. Wenn es neue Kom-

positionen gibt – und für dieses Liederbuch wurde einiges neu geschaff en – dann 

wäre es eine vielleicht reizvolle Aufgabe, den Gloriatext mit einer Melodie zu un-

terlegen, damit gerade auch junge Menschen Zugang zu den großen Gebeten der 

Kirche bekommen. Das gleiche gilt auch für so zentrale liturgische Gebete wie das 

Benedictus und das Magnifi kat.

2. Im Unterkapitel Antwortgesang könnte darauf hingewiesen werden, dass „auf die 

erste Lesung der Antwortpsalm (Graduale) folgt, der ein wesentliches Element des 

Wortgottesdienstes ist“ (AEM 36). Da der Psalm eine Schriftlesung ist, sollte man 

ihn nicht weglassen oder ersetzen. Nicht allein der Korrektheit wegen, sondern weil 

sonst ein für den Tag typischer Bibeltext verloren geht; entdecke ich doch immer 

mehr, dass Sein Wort des Tages Wichtigeres in sich birgt als meine beste Liederwahl 

(wobei hier auf die Psalmvertonungen im Kapitel „Durch den Tag“ verwiesen wer-

den kann, besonders auf die sehr schönen mehrstimmigen Psalmtöne der Nr. 365 

A-D).

3. Die „Credolieder“ könnte man auf andere Bereiche aufteilen. Das Credo als Zu-

stimmung und Antwort an das Wort Gottes sowie Erinnerung an die wesentlichen 

Glaubenswahrheiten – vor allem als Gebet der Gemeinde – wird selten besser 

formuliert, als wir es eben schon haben. Vielleicht wäre auch dies eine Herausfor-

derung an neue Komponisten, das Credo (vor allem das weltweit gebetete Nicäno-

Konstantinopolitanum) zu vertonen oder mit Akklamationen zu verlebendigen. 

Davon bin ich überzeugt, obwohl in diesem Abschnitt eines meiner persönlichen 

Lieblingslieder des Buches zu fi nden ist („Herr, du bist mein Leben“ Nr. 97, vor allem 

das italienische Original).

4. Fürbittrufe sollten immer kurz und kein eigenständiges Lied sein.

5. Die Abstände zwischen den Strophen könnten geringer sein, um die Schrifttype 

zu vergrößern.

Dieses Buch soll Anregungen geben. Und dies tut es: Durch Freude an neuen Lie-

dern, durch die gelungene Hinführung zur Tagzeitenliturgie, durch die angenehme 



optusche Gestaltung, urc dIie ülle, dIie nicht erschlägt SsOoNdern zulmeden stellt
In umme bın ich schr ankbar für Aieses Benediktbeurer Liederbuch, dem (jesamt-
leiter des Projektes, Br. Johannes Kaufmann und SeEINeN Mitarbeitern. Ich empfehle
0S ZU ebrauc und als eschen für Chorleiter, antoren, Anımatoren,
Pılger, Gotteskinder, Ae Oft allein oder ın Gruppen loben!

0  an Gracher SDB
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optische Gestaltung, durch die Fülle, die nicht erschlägt sondern zufrieden stellt.

In Summe bin ich sehr dankbar für dieses Benediktbeurer Liederbuch, dem Gesamt-

leiter des Projektes, Br. Johannes Kaufmann und seinen Mitarbeitern. Ich empfehle 

es gerne zum Gebrauch und als Geschenk für Chorleiter, Kantoren, Animatoren, 

Pilger, Gotteskinder, die Gott allein oder in Gruppen loben!

                  Wolfgang Gracher SDB

Herwig Büchele

Gott fi nden
Christliche Positionen versus atheistische Lebensentwürfe
Regensburg: Pustet, 2009. – ISBN 978-3-7917-2203-0. – EUR 9.50.

Wie lebe ich richtig? Woran und vor allem an wem kann ich mich orientieren? Die-

ses Buch konfrontiert die Dramatik des Lebens und Geschicks Jesu von Nazaret mit 

atheistischen Lebensentwürfen von Nietzsche bis zum liberalistisch-kapitalistischen 

Wirtschaftssystem. Die Grundspannung zwischen diesen Existenzvorschlägen 

zwingt den Menschen, der sich auf dieses Kräftefeld einlässt, zu einer Grundent-

scheidung. Der Autor zeigt in Auseinandersetzung mit atheistischen Positionen den 

besonderen Wert der Botschaft Jesu für ein sinnerfülltes Leben.

Mehr als Unterricht : Klosterschulen und katholi-
sche Schulen in Deutschland. 
Münsterschwarzach : Vier-Türme, 2006. 

Bd. Grundschule. – 1. Aufl . – 180 S. – EUR 16.90.
– ISBN 3-87868-331-6.
Bd. Hauptschule, Realschule. – 1. Aufl . – 277 S. – EUR 22.80.
– ISBN 3-87868-3324. 
Bd. Gymnasium. – 1. Aufl . – 227 S.  – EUR 19.90.
– ISBN 3-87868-333-2.
Bd. Internate. – 1. Aufl . – 89 S.  – EUR 14.90.
– ISBN 3-87868- 334-0.

Wachsende Gewaltbereitschaft, staatliche Einsparungen, überforderte Lehrkräfte, 

Drogenkonsum, gestraff te Lehrpläne – die Schlagzeilen über Schulen beunruhigen 

viele Eltern. Wie können sie ihre Kinder noch guten Gewissens einem solchen Um-

feld überlassen? Kein Wunder, dass immer mehr Eltern nach Alternativen suchen. 


